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und Freunden der Mundart (und wer gehörte nicht zu diesen!) an-
genehmste Belehrung: Herr Dr. K. Fischer bot uns Einiges
aus dem Wortschutze der Ob e r h a s l i m u n d a r t dar, wo-
bei er aus weit zurückliegenden Kindheitserinnerungen schöpfen und
im Spiegel der Sprache altes Kulturgut, alte Sitten und alte, ein-
fache Lebensart aufzeigen konnte.

Von all diesen Vorträgen wurde in den Tageszeitungen meist

recht ausführlich Bericht erstattet.
Noch bleibt zu erwähnen, daß unser Verein sich auch an einem

Vortragsabend des gemütvollen Mundurtdichters Jakob Hart-
mann beteiligte, wozu uns der Appenzellerverein in Bern einge-
laden hatte.

Der Obmann: O. v. G r e y erz.

Gesellschaft für deutsche Sprache in Vasel.
Bericht über das Nereinsjahr 1931/32.

Unser zweiter Jahresbericht kann leider, noch weniger als der
erste, non angeregtem Vereinsleben berichten. Wir sind nur zweimal
zusammengekommen, einmal, um einen Vortrag von Herrn Pfarrer
Blocher über Staatssprache und Muttersprache anzuhören, das

zweite Mal an Goethes Todestag, wo wir die besondere Ehre hatten,
von Herrn Prof. Heusler Goethes Aeußerungen zum Deutschtum zu
vernehmen. Beide Abende haben eine erfreuliche Beteiligung auf-
zuweisen gehabt. Daneben müssen wir bekennen, daß wir nichts
unternommen haben als eine Anregung an einen 'schweizerischen

Reiterverein, er möge in Zukunft seine Veranstaltungen lieber ganz
und allein unter der französischen Flagge: Lonaours bippigue in-
rernarionU segeln lassen, als durch den Untertitel: Inrernarionaler
Lonconrs bippigne den Anschein erwecken, das sei deutsch. Eine

Unterredung, die wir mit den Vorsitzenden des Vereines hatten, zeigte
die völlige Verständnislosigkeit für Fragen der Sprachkultur, wohl
aber empfingen wir eine Belehrung über die Pflicht eines guten
Deutschschweizers, seine Sprache so zu gestalten, daß sie nach Mög-
lichkeit von den andern Landesbrüdern verstanden werde! G. B.
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